
Vorlesung ÖKOLOGIE ENERCiIE ---."'--ZUSATZUNFALL­
VERSICHERUNG

6. 3.5.84 Cerwenka

Szi th
Versicherungsgesellschaft) eine

Zusatzversicherung für Student/

innen/en und Dissertanten ange-

boten.

(über die

von der

Allgemeine

Leistungen:

wird

Erste

dieeinmal

ws 1983/84

Noch

Ab

ÖH
Probleme der Landwirtschaft:
KrelslauFe ln der Lw?
Bäuerliche Einkommen, Nebenerwerb,
Produktionskosten (Energie, Chemie,
Maschinen) ;
Krankheiten. Schädlinge und deren
Bekämpfung - Gifte in Lebensmitteln.
Auswege!
Preise der Lebensmittel.

Thema - Inha lt

Belastungsschwerpunkte von Luft, Wasser
und Boden - Ursachen und Abhilfen.

Vortragende (r)

Raggam

Datum

5.4.845.

Deckungssumme: 1,6 Mi 11. ÖS., da­

von entfallen 1,55 Mil1. auf In­

vali di tät und 50.000, -- auf Tod.

Patter
Kappel

Eisenhut

Der Boden als wichtiqster Produktionsfaktor.
Bodenarten, Humus UM selne Funktlonen,
Bodenleben, Bodenpflege.
Maßzahlen für die Bodenqualität.
Gefährdung der Böden - Auswege!?
Chancen des ökologischen Landbaus. Geltungsbereich: Alle Unfälle,

x siehe Referentenliste
7. 10.5.84 9.30 Uhr

11.5.84 a.30 Uhr

10. 7.6.84 Popp
Rupprecht
Ec1er

11. 14.6.84 Zwittni g
Tscherner

15.6.84 Exkurs ion-Müll -
deponie Halben-
raln

12. 28.6.84 König
Wolkinger

Einzahlen der Prämie mi ttels Er-

die auf universi tärem Boden, bei

Semester

semesterweise

pro

Veranstaltungen

(erhältlich beim

alte/neue Technik

80,--

Einzahlungsmodus:

lagschein

Portier

und bei der ÖH).

Solange eingezahl t wird besteht

automatisch Versicherungsschutz.

Diese Versicherung wurde not­

wendig, da die normale ÖH Ver­

sicherung Laborunfälle nicht aus­

reichend abdeckt.

t1anfred \.Ji nkl er

universitären

Prämie:

(auch außerhalb des TU-Geländes)

sowie auf dem direkten Weg von

und zur Universität passieren.

Der Boden im Zielkonflikt zwischen Ökonomie
und Ökologie

Tagung im Raiffeisenhof, Grottendorferstr.81
Für Hörer der Vorlesung Ökologie-Energie ist
die Teilnahme kostenlos.

Bewertung von Energiesystemen.
Kernspaltung -Bruter, Of-Fuslon,
alternative Kerntechniken.
Die Politik zunehmender Verstromung.
Stromknappheit in österreich?
Energie-Bereitstellungs- und Energie­
Nutzungspolitik.

Die steirische Energieversor~ngspolitik.
Bereltstellung. Engpasse, fan Fe,
Spitzenausgleich, Energienutzung,
Sparmöglichkeiten, Verbrauchsentwicklung
und Zukunftstechnologien.

Fallstudie Mur und Grazer Luft.
Rechtilche Belange.
Belastungssc:hwerpunkte. bisherige
Entwicklung - Maßnahmen für die Zukunft
(Leykam, Pöls, Graz etc.).

Die Sondermüllproblematik in österreich.
Die ~üllentsorgung in der Steiermark.
Auf Einladung der MDH, Abfahrt B Uhr vor
dem Haupteingang der Neuen Technik, Koper­
nikusgasse. Rückkunft am frühen Nachmittag.

Gut jahr

Hei ndl er

9. 24.5.84

8. 17.5.84

TUTORIUM
_iebe Kolleginnen, liebe Kollegen!

-s ist an der Zeit, das Erstsemestrigen­
ti nführungstutori um für das WS 1984/B5
{orzuberei ten .

lhr wißt, durch diese Tutorien wird ver­
sucht, Erstsemestrigen den Einstieg ins
Studium und das Eingewöhnen in eine neue
Lebenssituation in der meist fremden
Universitätsstadt zu erleichtern.

Aber nicht nur die Studien/anfänger/
innen profitieren von einem solchen Tu­
torium, auch die Tutoren erwerben Fähig-

keiten, die im weiteren Studium oder im

Beruf äußerst nützlich ~ind. (Umgang mit
Gruppen, Studienkolleg/inn/en kennenler­

nen, Diskussionsleitung und -führung.
etc. )

Alle an einem Tutorium Interessierten
treffen sich das erste Mal am

5.April 1984 um 19 Uhr in der ÖH, Rech­
bauerstraBe Nr.12

Das weitere Vorgehen (Info, Seminar,etcl

wird dabei besprochen und die Vorberei­
tung auf das Tutorium koordiniert. Wei­
tere Informationen bei Wali Berger.

ACHTUNG KÄFERFREAKS!

Verkaufe Superoldie ! 31 Jahre
alter, Fetzendachl-Winkerkäfer
um 3.000,--. Nicht fahrbereit:
Motor und Getriebe ok, Anlasser
defekt, Restaurierarbeit u. Neu­
typisierung nötig, ernsthafte
Interessenten bitte sich zu
melden bei Christian im ÖH
Pressereferat oder schriftlich
an Christi an MAROSCHEK 8741 Weiß­
~irchen Roseggergasse 73.-
VH - CMlr I~Gß.US zu ver ka uf en
ßauJahr 1972, mit Hängerkupplunq
und Dachträger, VB 12.000.­
Joachim LACKNER, Friedrichqasse 27

tu·bdo
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